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Gasherbrum I (Hidden Peak), 8080 m 
Erkundung, Erstbesteigung, Erstbegehungen, Ereignisse 

(von Günter Seyfferth, www.himalaya-info.org) 

 

1958 

Erstbesteigung durch eine amerikanische Expedition unter Leitung von Nick Clinch über 
den IHE-Sporn und Südgrat/Südostgrat 

 

 

Gasherbrum I von Westen 

Als die Teilnehmer der amerikanischen Expedition am 5. Juni ihr Basislager auf dem Abruzzi-
Gletscher einrichten, sind sie die ersten seit 1936, die den Gasherbrum I besteigen wollen. 
Welche Route sie nehmen werden, müssen erst noch die folgenden Erkundungen zeigen. Die 
Westwand wird wegen ihrer Steilheit sofort verworfen. Als erstes wenden sie sich dem am 
nächsten gelegenen Westgrat zu, machen aber keine ermutigenden Erfahrungen in der Bege-
hung des Süd-Gasherbrum-Gletschers. Die zweite Erkundungsmannschaft geht zum sog. IHE-
Sporn (Südgrat), an dem sich die Expedition von G.O. Dhyrenfurth im Jahr 1934 versucht hatte. 
Schließlich wählt man den IHE-Sporn, wenn man auch die große Gefahr durch die Länge der 
Route sieht. Man fürchtet insbesondere das weite Plateau jenseits des Sporngipfels. Das Lager 
1 im unteren Bereich des Sporns wird am 13. Juni eingerichtet. Lager 2 liegt bereits 900 m hö-
her auf 6400 m in der Nähe des Sporngipfels, Lager 3 auf 6850 m Höhe. Von hier aus beginnt 
man am 29. Juni mit der weiteren Erkundung. Ein gefährlich verwechteter Grat führt hinauf zum 
Rand des Plateaus, wo man den Platz für Lager 4 in 7150 m Höhe wählt. Von hier aus brechen 
am 4. Juli Clinch, Kauffmann, Nevison, Schoening und Swift zur Überquerung des unendlich 
weiten Plateaus auf, erstmals künstlichen Sauerstoff atmend. Um 2 Uhr nachmittags legen sie 
die Lasten am Platz für Lager 5 in 7300 m Höhe ab. Kauffmann und Schoening bleiben dort, 
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während die anderen drei zu Lager 4 absteigen.  Am 5 Juli ist der Gipfeltag. Um 14 Uhr stehen 
die beiden Amerikaner auf dem höchsten Punkt. Jetzt sind nur noch zwei der 14 Achttausender 
unbestiegen: der Dhaulagiri I (8167 m) und der Shisha Pangma (8027 m). 15 Stunden nach 
ihrem Aufbruch sind sie wieder in Lager 5, vollkommen erschöpft. Am nächsten Tag treffen sie 
auf dem Weg zu Lager 4 auf Clinch, Nevison und Swift, die ihnen entgegen gekommen sind. 
Eine in Erwägung gezogene zweite Besteigung wird nicht mehr durchgeführt. 

Teilnehmer: Nick Clinch (Leitung), Dick Irving, Andy Kauffman, Tom McCormack, Thomas 
“Doc“ Nevison, Peter K. Schoening, Robert L. Swift, Capt. Mohd. Akram (Begleitof-
fizier), Capt. Tash Rizvi (Begleitoffizier) 
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